
 

 2010/2011                    Lexikalisch-grammatischer Test                           10. Klasse 

I. Setzen Sie, wo es nötig ist, den Artikel in der richtigen Form ein. 

Vor ………. (1) langer Zeit lebte  ………. (2) König, dessen jüngste Tochter wunderschön war. 

Bei .......... (3) Schloss ………. (4) Königs lag ……..… (5) Wald, und in ………. (6) Wald war 

……… (7) Brunnen. Dort speilte ……….... (8) jüngste Tochter oft. 

II. Ergänzen Sie die Pronomen in der entsprechenden Form.  

An der Ecke befindet sich .......... (1) bekannter Club „Stern“. Ich mag ………. (2) sehr. ………. 

(3) Freunde und ich gehen ………. (4) Abend in ………. (5) Club, um ………. (6) zu unterhalten 

und entspannen. Manchmal kommt Eva mit ………. (7) Freund Markus. ………. (8) tanzen, 

trinken ein paar Tassen Kaffee und verlassen gegen 23 Uhr den Club.  

III. Gebrauchen Sie die eingeklammerten Verben in der entsprechenden Form. 

Der heutige Jugendliche …………….........  (1) (sich treffen) oft mit seinen Freunden  und 

……………... (2) (sich ansehen) brutale Filme. Hier …………… (3) (kommen) er mit Alkohol 

und Zigaretten in Kontakt. Zu Hause ……………... (4) (verbieten) man ihm das. Deshalb 

..…………… (5) (finden) er das besonders reizvoll. Man …………… (6) (sprechen) auch im 

Fernsehen, in der Reklame und im Radio davon. Das ist etwas ganz Tolles, also  …………… (7) 

(wollen) man es auch einmal …………… (8) (probieren). 

IV. Gebrauchen  Sie die eingeklammerten Verben im Präteritum. 

Vor vielen Jahren …………… (1) (fliegen) ich nach Paris. Der Flug …………… (2) (verlaufen) 

wie gewöhnlich: die Fluggäste …………… (3) (lesen), ……………........... zum 

Fenster……………….(4) (hinausschauen),  …………… (5) (sprechen) miteinander oder 

…………… (6) (schlafen). Neben mir …………… (7) (sitzen) ein alter sympathischer Herr mit 

einer kleinen Reisetasche in der Hand. Eine junge hübsche Stewardess ………………  

(8) (anbieten) Saft, Kaffee, Kekse.   

V. Gebrauchen  Sie die eingeklammerten Verben im Perfekt. 

Gestern um neun ………. wir zur Bushaltestelle ……………  (1) (laufen). Dann ………. wir eine 

Stunde …………… (2) (warten). Endlich ………. ein Bus …………… (3) (kommen). Viele Leute 

………………………………... (4) (zusteigen).  

Alle drei Minuten  ………. der Bus ………………..(5) (halten). Bei jeder Haltestelle ………. ich 

mir …………… (6) (denken): „Jetzt geht aber nicht einmal mehr eine Maus in den Bus!“ Aber ich 

…………….…………………(7)  (sich irren). An jeder Haltestelle .............. mindestens fünf Leute 

……………..……… (8) (einsteigen). 

VI.  Gebrauchen Sie die eingeklammerten Substantive in der richtigen Pluralform. 

…………….... (1) (Schüler) und ……..……...… (2) (Student) sind stets auf der Suche nach 

preiswerten ……………....... (3) (Unterkunft), wie zum Beispiel den Jugendherbergen. 

Deutschland ist das Ursprungsland der Jugendherbergsbewegung. Über 600 …………… (4) 

(Haus) stehen nicht nur jugendlichen ……………..... (5) (Tourist), aber auch allen anderen zur 

Verfügung. Dort können die …………………....... (6) (Jugendlicher) zu verbilligten …………… 

(7) (Preis) in …………......… (8) (Schlafraum) übernachten.    

 

VII. Ergänzen Sie die Adjektive und Substantive durch richtige Endungen.  

Für die meist…….. (1) Fremd …….. (2) und Deutsch…….. (3), die heute nach Frankfurt kommen, 

bedeutet dieser Name: ein wichtig …….. (4) Verkehrsknotenpunkt für Bahn- und Autofahrer, ein 

bedeutend ……..(5) Flughafen, eine Vielzahl groß …….. (6) Bank- und Versicherungsgebäude, 

die Frankfurter Börse, eine Reihe groß…….. (7) Handelsmessen das ganz…….. (8) Jahr hindurch. 



 

VIII. Setzen Sie passende Präpositionen ein. 

Eine Gruppe …….. (1) Bergsteigern kam …..... (2) ein kleines Alpendorf. Die Alpinisten 

wollten........ (3) einen unbekannten Berg steigen. ........ (4) dem Dorfhotel erkundigten sich die 

jungen Menschen........ ..(5) freien Zimmern. Es gab wirklich drei freie Zimmer........ (6) dem 

Übernachten. Der Wirt warnte die Bergsteiger........ (7) dem Gewitter. Aber die mutigen Menschen 

hatte keine Angst........ (8) dem Unwetter. 

 

IX.  Finden Sie im Text 8 Fehler und berichtigen Sie sie. 

Zwei amerikanischen Journalisten kommen eines Tages in Paris. Sie wollen die Stadt  

 

besichtigen und  dann, noch in demselben Abend weiter fahren. 

 

 Sie besuchen viele Museen, Bildergalerien und merkten nicht, wie es allmählich dunkel  

 

wirdt.  Da schaut einer von sie plötzlich auf seine Uhren  und ruft voll Schrecken: „Harry!  

 

Mensch! Unser Zug fährt ja durch zwanzig Minuten ab!“ 

 

X.     Unterstreichen Sie, welche Variante richtig ist? Nur ein Wort ist richtig. 

1. Blindenpferde können Blindenhunde ..., denn sie sind sehr schlau und  leben viel länger als 

ein Hund. 

a) besetzen               b) ersetzen          c) versetzen          d) entsetzen           

      2. Aus Langweile begehen manche Jugendliche eine Straftat.  Keine ... für Jüngere! 

      a) Vorbilder             b) Bilder             c)  Schaubilder      d) Buchbilder 

3. Für die Kinder aus reichen Familien haben die Eltern alles getan, sie haben sie aber auch nie 

in ...   gelassen.   

a) Entspannung      b) Stille               c) Erholung           d) Ruhe 

4. Jähzornige und eingebildete Menschen .......... alle auf die Nerven . 

a) kommen             b) gehen             c) laufen                d) springen 

5. Dieser Sportverein hat schon seit 3 Jahren 500........... 

a) Mitleider            b) Mitbesitzer     c) Mitbürger         d) Mitglieder 

6. Die Studenten haben zwei Mal pro Jahr die Möglichkeit, ........ Bustickets zu kaufen. 

a) mildere               b)  günstigere    c) wertvollere       d) gnädigere 

7. Um versetzt zu werden, muss Thomas im Sommer........ lernen. 

a) freundlich          b) wichtig            c) tüchtig              d) glücklich 

8. Denis will nach der Absolvierung des Gymnasiums studieren und er schafft das, er hat es 

sich fest ... . 

a) zugenommen    b) abgenommen   c) vorgenommen   d) eingenommen 

 

 

Мною допущено ……………………………..…… (прописью) исправлений. 

 

 

 


